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Zürich,1902. XXVIII. Jahrgang WM .23. August.

Illustriertes humoristisch -satirisches
+ Verlagseigentum von Jean NötzJi's Erben. +-

Expedition. Rämistrasse 31.
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil: Edwin Hanser.
Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.
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Lander Iied. -t*
[ir han uns lang genug geplagt

Die Reihe schwüler Cage

ünd nun sei kühn das Stück gewagt,

Zu fliegen aus dem Schlage!

Ceb' wohl, du altes Sorgenhaus,

Hun ziehen wir zur Freud' hinaus

Caßt jetzt die Sorgen Andern,
ÜJir wollen einmal wandern

Ja wandern!

Ihr sagt uns zwar, Du hast ja viel

Der Schulden nocb zu zahlen

Und Dir gebührt kein and'res Ziel,
Als Pflügen nur und ïïlahlen!

Do* lieber Vogt, das ist vorbei,
ÜJir dulden keine Tyrannei -
Caßt jetzt die Schulden Andern,
lüir wollen einmal wandern

Ja wandern!

Im Staub der falschen Herrlichkeit

ÎTluB jede freude sterben,
ÜJenn nicbt das Fjerz von Zeit zu Zeit
Um seinen Cenz darf werben!
ÜJas frommt uns stets nur das Geleit

Von Krämersinn und ïïeid und Streit -
Caßt jetzt den Kram den Andern,
ÜJir wollen einmal wandern

Ja wandern!

Sieh' Bruder, dort im Abendschein,

Da winkt uns eine Schenke;

Da trinken wir den kühlen ÜJein,

ÜJenn id) es recht bedenke!

ünd hat der ÜJirt ein Cöcbterlein,

So soll dort uns're Fjeimat sein

Caßt jetzt die Sorgen Andern,

lüir wollen einmal wandern

Ja wandern r. fleberiv.
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Illustrâtes kumoristisck »sstirisàs
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LxveMoii. Kämi8tra8se 3l.
VsrantvortUvdo llsàtiou:
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Manäerlieä. ^
sir kan uns lang genug geplagt

vie Keine schwüler I5age

Unà nun sei künn àas Stück gewagt,

?u fliegen aus àem Schlage!

Leb' wokl, àu altes Sorgenbaus,

Nun kieken wir ?ur freuà' binsus

Lakt jàt àie Lorgen /Inàern,
Air wollen einmal wsnàern

Ja wanàern!

Ibr sagt uns 2war, Du kast ja viel

ver Sà!àen noch ?u Labien

îlnà vir gebübrt kein anà'res Ael,
/Iis ?flüge-i nur unà Manien!
Doch lieber Vogt, àss ist vorbei,

Air àulàen keine ^vrannei -
Lakt jàt àie Schulàen /Inàern,
Air wollen einmal wanàern

Ja wsnàern!

Im Staub àer falschen Herrlichkeit

MuK jeàe freuàe sterben,

Aenn nicht àas Her? von ?eit 2U ?eit
tlm seinen Len? àarf werben!

Aas frommt uns stets nur àas Leleit
Von Krämersinn unà Neià unà Streit -
Lakt jetât àen Kram àen ààern»
Air wollen einmal wanàein

Ja wanàern!

Lieb' Kruàer. àort im /?benàschein,

Va winkt uns eine Lchenke;

vs trinken wir àen kübien Aein,
Aenn ich es recht deàenke!

llnà bat àer Airt ein üöchterlein.

Lo soll àort uns're Heimat sein

LalZt jet?.t àie Sorgen Hnàern,

Air wollen einmal wanàern

Ja wanàern n. nederiv.
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